
 
 
 
 
 
 
Presse-Information 27. Mai 2018 

 

Dr. Ing. h.c. F. Porsche Aktiengesellschaft 1 von 4 Öffentlichkeitsarbeit und Presse  
Porscheplatz 1  Motorsportpresse 
70435 Stuttgart  Oliver Hilger 
  Telefon +49 (0)711 911 – 26509 
  E-Mail  oliver.hilger@porsche.de 
   

Porsche Mobil 1 Supercup, 2. Lauf, Formel-1-Rennen in Monte Carlo/Monaco 

Nick Yelloly gewinnt Stadtrennen im Fürstentum 

Stuttgart. Besonderer Erfolg für Nick Yelloly (Fach Auto Tech): Auf dem Circuit de 

Monaco jubelte der Brite am Sonntag über seinen ersten Sieg im Porsche Mobil 1 

Supercup. Beim zweiten Lauf des internationalen Markenpokals erreichte Michael 

Ammermüller (BWT Lechner Racing) aus Deutschland in seinem 485 PS starken 

Porsche 911 GT3 Cup hinter Yelloly als Zweiter das Ziel. Den dritten Platz auf dem 

Podium sicherte sich der Luxemburger Dylan Pereira (Momo Megatron Lechner Ra-

cing). „Monaco ist für mich der Höhepunkt der Saison, daher freue ich mich riesig. 

Am Ende wurde es zwar nochmal richtig spannend, aber ich habe Michael Ammer-

müller keine Lücke gelassen“, sagte Yelloly. Dr. Frank-Steffen Walliser, Leiter Motor-

sport und GT-Fahrzeuge, überreichte auf dem Podium die Pokale. 

 

Als die 27 Fahrzeuge in die Startaufstellung rollten, schien bei 24 Grad Celsius die 

Sonne. Yelloly ging als Schnellster im Qualifying von der Pole-Position aus ins Ren-

nen. Nachdem die Ampelanlage erloschen war, setzte sich der Fahrer aus dem briti-

schen Solihull zunächst vom Feld ab. Doch im Laufe des Rennens verkürzte der von 

Rang zwei gestartete Ammermüller den Abstand auf nur noch eine Zehntelsekunde. 

Das Duo bot den Zuschauern auf den Formel-1-Tribünen ein spannendes Finale. 

Ammermüller lauerte auf einen Fehler von Yelloly, doch nach 16 Runden überquerte 

der Fahrer von Fach Auto Tech als Erster die Ziellinie. Porsche-Routinier Ammermül-

ler wurde zwei Zehntelsekunden hinter Yelloly als Zweiter gewertet. „Das war ein tol-

les Rennen. Ein Überholmanöver wäre am Ende mit zu viel Risiko verbunden gewe-

sen und ein Fehler hätte mich viele Punkte in der Meisterschaft gekostet. Rang zwei 

ist ein super Ergebnis“, sagte Ammermüller. 
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Den dritten Platz auf dem 3,337 Kilometer langen Stadtkurs sicherte sich Pereira. 

Der 20-Jährige ging von der vierten Startposition ins Rennen und überholte direkt im 

ersten Umlauf Zaid Ashkanani (MRS GT-Racing) aus Kuwait. „Der Schlüssel zum 

Erfolg war der Start. Darauf habe ich mich mit Reaktionstraining vorbereitet, das hat 

sich ausgezahlt“, sagte Pereira. Platz vier erreichte Jaap van Lagen (Fach Auto 

Tech) aus den Niederlanden. Der Däne Mikkel Overgaard Pedersen (MRS GT-

Racing) belegte den fünften Rang vor Ashkanani.  

 

Nachdem sich Porsche-Junior Julien Andlauer (martinet by ALMERAS) im Zeittrai-

ning Startplatz neun sicherte, überquerte der Franzose die Ziellinie als Zehnter. Für 

den 18-Jährigen war es das Debüt auf der anspruchsvollen Strecke an der Côte 

d’Azur. „Das war ein intensives Rennen mit so vielen Fahrzeugen, besonders in den 

engen Kurven. Im Mittelfeld waren die Abstände minimal, daher musste ich die Kon-

zentration permanent hochhalten. Ich wäre gern weiter nach vorn gefahren, aber ha-

be leider keine Lücke zum Überholen finden können“, sagte Andlauer. 

 

Auch Porsche-Junior Thomas Preining (BWT Lechner Racing) ging zum ersten Mal 

auf der Formel-1-Strecke in Monte Carlo an den Start. Der Youngster aus Linz be-

gann den Lauf von Position 16 und konnte sich am Ende um zwei Positionen verbes-

sern. „Nach dem Qualifying war klar, dass es ein schwieriges Rennen wird. Ich habe 

versucht, Druck auf die Fahrer vor mir aufzubauen, einen Fehler hat aber keiner ge-

macht“, sagte der 19-Jährige. Bester Fahrer in der ProAm-Wertung war Roar Lind-

land (N/Lechner Racing Middle East). Den zweiten Platz in der Klassifizierung er-

reichte Christof Langer (D/Fach Auto Tech) vor Philipp Sager (A/MRS Cup-Racing).  

 

Die Meisterschaft wird nach zwei Rennen mit 38 Punkten von Ammermüller ange-

führt. Dahinter folgen Yelloly und van Lagen mit jeweils 32 Zählern. Bester Pilot in 

der ProAm-Wertung, der Klassifizierung für Amateurfahrer, ist Lindland. Er liegt mit 

40 Punkten vor Langer und Nicolas Misslin (F/Pierre martinet by ALMERAS). In der 

Team-Wertung hat Fach Auto Tech den Spitzenplatz mit 64 Zählern inne.  
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Vom 29. Juni bis zum 1. Juli gastiert der Porsche Mobil 1 Supercup auf dem Red Bull 

Ring in Österreich. Zum Heimspiel wird der dritte Lauf des internationalen Markenpo-

kals für das Team Lechner Racing und Porsche-Junior Preining, der aus Linz kommt. 

Die Rennstrecke in der Steiermark setzt sich aus verschiedenen Berg-und-Tal-

Abschnitten zusammen. Zum Einsatz kommt auf dem Red Bull Ring außerdem das 

VIP-Fahrzeug mit der Startnummer 911. Pilotiert wird das Rennauto der Porsche AG 

vom aktuellen Rallye-Dakar-Champion Matthias Walkner. 

 
Ergebnisse 
Monte Carlo, Lauf 2 von 10 
1. Nick Yelloly (GB/Fach Auto Tech) 

2. Michael Ammermüller (D/BWT Lechner Racing) 

3. Dylan Pereira (L/Momo Megatron Lechner Racing) 

4. Jaap van Lagen (NL/Fach Auto Tech) 

5. Mikkel Overgaard Pedersen (DK/MRS GT-Racing) 

6. Zaid Ashkanani (KWT/MRS GT-Racing) 

7. Mattia Drudi (I/Dinamic Motorsport) 

8. Josh Webster (GB/Momo Megatron Lechner Racing) 

9. Larry ten Voorde (NL/Team Project 1) 

10. Julien Andlauer (F/martinet by ALMERAS) 

 

Punktestand nach 2 von 10 Läufen: 
Fahrer-Wertung 

1. Michael Ammermüller (D/BWT Lechner Racing), 38 Punkte 

2. Nick Yelloly (GB/Fach Auto Tech), 32 Punkte 

3. Jaap van Lagen (NL/Fach Auto Tech), 32 Punkte 

 

Rookie-Wertung 

1. Larry ten Voorde (NL/Team Project 1), 17 Punkte 

2. Philip Hamprecht (D/Lechner Racing Middle East), 9 Punkte 

3. Alberto Cerqui (I/Dinamic Motorsport), 9 Punkte 
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ProAm-Wertung 

1. Roar Lindland (N/Lechner Racing Middle East), 40 Punkte 

2. Christof Langer (D/Fach Auto Tech), 34 Punkte 

3. Nicolas Misslin (F/Pierre martinet by ALMERAS), 32 Punkte 

 

Team-Wertung 

1. Fach Auto Tech, 64 Punkte 

2. Momo Megatron Lechner Racing, 47 Punkte 

3. BWT Lechner Racing, 40 Punkte 

 

 
Hinweis: Unter http://presse.porsche.de stehen Pressemitteilungen und Fotos zum Download bereit. 

Auf dem Twitter-Kanal @PorscheRaces erhalten Sie aktuelle Informationen und Fotos zum Porsche 

Motorsport live von den Rennstrecken in aller Welt. Weitere Inhalte bietet der 

www.newsroom.porsche.com, das innovative Angebot der Porsche Kommunikation für Journalisten, 

Blogger und Online-Multiplikatoren. 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 


